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Moderierte Diskussion —  

„Goethe!“ Darf man Goethes Leben so verfilmen? 

Schülermaterial 2: Aufgabenstellung (Moderatoren)  

 
Bereiten Sie sich auf die Moderation einer literarischen Diskussion zum Thema „Darf man 
das Leben von Goethe so verfilmen?“ vor, indem Sie vor allem auf die beiden folgenden 
Fragestellungen eingehen:  
 
1. Darf ein Film, in dem wichtige Ereignisse und Handlungselemente mit den historischen 

Fakten nicht übereinstimmen oder frei erfunden sind, noch ein Film über Goethe  
genannt werden?  

2. Darf ein Film, der vor allem für ein junges Kinopublikum gedacht ist, so weit gehen, 
dass er den historischen Goethe des Jahres 1772 in vielen Szenen wie einen Jugendli-
chen des 21. Jahrhunderts handeln und sprechen lässt?  

 
Sie haben dafür eine Unterrichtsstunde Zeit. Ziehen Sie für Ihre inhaltliche Vorbereitung 
auf die Diskussion die Rezensionen und Ihre eigenen Rezeptionserfahrungen mit dem Film 
heran.  
 
Zur methodischen Vorbereitung  
 Entwerfen Sie eine Einleitung in das Thema der Diskussion, die motivierend für die  

Diskutanten wirkt und zugleich wichtige Eckpunkte des Themas absteckt.  
 Überlegen Sie sich Leitfragen, die das Thema und die Diskussion strukturieren und dem 

Thema neue Aspekte abgewinnen können.  
 Entwerfen Sie einen ungefähren Verlaufs- und Zeitplan für die Diskussion.  
 Überlegen Sie sich, an welcher Stelle in Ihrem gedachten Ablaufplan neuralgische Punk-

te sein könnten. Bereiten Sie sich besonders darauf vor, dort mithilfe von Nachfragen 
das Thema neu zu beleben bzw. neu zu strukturieren bzw. ggf. stark abweichende  
Positionen wieder einander anzunähern. 

 Machen Sie sich auch klar, zu welchem ungefähren Ergebnis Sie gelangen wollen. (Es ist 
auch möglich, kein Ergebnis zu erzielen.) Hier wäre z. B. daran zu denken, dass beide 
Positionen zur Verfilmung von Goethes Leben in ausgewogener Weise zu Wort kommen 
und ihre Bedeutung gewürdigt wird.  

 
Während der Diskussion besteht Ihre Aufgabe darin,  
 die Redebeiträge zuzuteilen,  
 die Diskussion (den Gesprächsverlauf) mit Fragen bzw. Nachfragen zu strukturieren und 

bei Unklarheiten zu präzisieren,  
 den „roten Faden“ der Diskussion im Blick zu haben,  
 Zwischenergebnisse zusammenzufassen, 
 auf die Zeit zu achten und  
 die Ergebnisse der Diskussion sowie deren Verlauf zu visualisieren. 
 
Tipp: Machen Sie sich während der Diskussion inhaltliche Notizen auf Karteikarten, um der 
Diskussion folgen zu können. 


